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~L1eo~Rärd BaJ a~ne~r~
funf Jahre~tere Pianist Vladimir Acimovic meistert den Flugel auch als Konzertinstrument Fotos Regina ~nghans

1 WundergeigertrlfftTastenkunstier
Als junge Stars beg~istern Leonhard Baumgartner, V1adimir Acirnovic
und das OFchester Esperanza mit ihren Talenten im Illerti~ser I~oll~g

-~ -. ~ ‘~~ii~n-~,J~zz Pi~i~äto“
Von~Regzna Langhans geisterten hat sich das Streihen! hinei~reifen konnten di~~

r semhle mit seinem~agi1en Konzert- Lher &ii~ der Ja~zz Suite 1vo~Le oy

Illertissen Mit auttallend jungen Ge- meister ~Jevgemjs Cepoveckis £rst Ander~on (1908 bis 1975)
5iLhtem auf der Kollegsbuhne kam einmal selbst vor~estellt ZuGehor Es ging~chon heiter los 5indem
das dritte Konzert de~~FestivaIs fur bra~.hter( sie von jungen Musikern bei ‚The T%ypewriter eine e~.hte
N~chwuchsmusiker Rahmen gern gespielte kompositionen an- Schreibmass..hine den Takt vo,rgab
von Kultur im Sdiloss in Illertissei~ gefangen bei der Holberg ‘Suite und mit Fiddle Faddle die Bogen
gut an Denn wenn die Internatio- Opus 40 des No‘rwegers Gustav der Streicher offenbar zu fliegen
nale Musikakad~mie in Liechten Holst (1843 bis 1907) Die funfteili- gelernt haben Zum D‘rnk fur den
stern zwei Wunderkinder wie Le ge romanti%ch‘e‘Orchestersuite i~iit reiLhen Applaus gab es ‚Sympathy
onhard Baumgartner (Violine) und einem Praludium ~reift die franzo- For The Devil ~R~1lrng~ton~) in
Vladimir Aumovi~. (Klavier) zu sisLhen Tanzfori~en Sarabande, lautmaleris..her Strei..herversi~n
sammenbringt und ein jugendh- Gavotte, Musette‘~ und Rigaudon ~‘Mit dem ~ingewohnli~hei:i Dop
..hes Ori..hester wie das Ensemble äuf, welche das Ensembl;in gefal- pelkonzer~von Felix Mendel~5fih‘
Esperanza dazu stoßt gibt ..s da liger Spielw~ise bewegt und uber- Barthold~ (1809 bi~ 1847) erfolgte
für einen-Begriff: Talentschmi~de. aus.tonreih vortrug: -. die Rüokk~hr zur Klassik.~l5~ie-

ach drei ochen gemeinsa- Darauf folgte der englische hungsweise omantischen ~1u~ik
men Probens, wobei Baumgartner . Komponist~Gustav.‘Holst (u18~74 bis. Das Frühwerk~istiz~isclien den

~ ‘~. .1 - ~ :gerade mal 15 Jahre und Acimovis~. 1934) mit der St Paul s Suite dies- Epocheneinzuordnen und die jun
20 Jahre zahlen srnd sie mit dem mal eine‘Folgemit effektvoll into- gen Kun~tler haben es als harmo
Doppelkonzert~in d Moll von Felix nierten irischen Anklangen Dabei nisi..hes Gesamtwerk aufgefuhrt
Mendelssohn Bartholdy in Öster- gelang den Streich~rn das Finale Dazu s~tzt~ d~1~ klang

.: / reich und Deutschland auf Tour-: »T.he •Dargason. mit Passagen zur . voll‘ein,bevores den:Sohsten Platz
nee traditionellen Greensle~ves-Melo- m~l~i~ 1

. . . . . . ~ .tL~i~a . ii~ ~ ‘i ~ ~.• r:

Bevor die jungen Stars mit dem die besonders authentisLh, bevor Viadimir ‘~ Acin~oviS meisterte
• 1 . . . .. - :. ~. ~L..

Werk~fur ~VioJine, Klavier und ~r- sie tutti zum furiosen Ausspiel:an~ muhelos die‘virtuosen Stellei~i und
.1 . ‘~jff ~. . Ci~LIi~tW~i~. ..‚-‚~‚~• .chester.in der Kollegsaula rund 150 setzten. So richtig uber.die .Saiten~ Leonhard •-Baumgarnier- . schien

$ trotz seines jugen~h~hen Ali~ers
k~ine technische“Anfordeiiing -zw

- ~ ~ ‚~.

höch. Selbst:di&g~rissenen B.ögen~
haare ließ er einfach baumeln~und

‘1 ma.hteungeniertweiter Die~c~hs

_‘-~) „ — ‘ te1~wechselten~sich in ihreifi zupa..
ckenden Spiel i4iit(den Sttei.hern
ab und d~7gesah~ite Konzei-t er
schien wie aus einem Guss~Den
herzerwaimenden5 Applai~ öi~i

• äerte&Bauni~jirtner und A~imovic
Das Ensemble Esperanza hat mit jugendlichem~charm~ in der Festhalle des Kol- in bester Wiener Art mit der effekt
legs begeistert sogar eine achte Schreibma~chine (ihi V6rdergrund) kam_dabei voll int‘onierte~fi .Capric!e vienribis
zum Einsatz von Fritz Krei‘~ler


